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Lehrunterlagen 6. Kup

Lehrunterlagenzum6. Kup
Inhalt:· Beschreibung Handtechniken· Beschreibung Kicktechniken· Beschreibung und Bedeutung Taeguk Sam-Jang· Westenkampf - Grundlagen· Schocktechniken· Bedeutung des Kampfschreies· Der DTU-Ausweis· Wortschatz / koreanische Begriffe· Prüfungsprogramm zum 5. Kup

_________________________________________
Diese Lehrunterlagen enthalten ergänzende Erklärungenund vertiefendes Wissen für die Graduierungsstufe 6. Kup.Bitte in die Lehrmappe unter „6“ einheften.
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Wortschatz
Koreanisch DeutschAllgemeinesDubon zweifach / doppeltSonnal HandkanteDung-sonnal InnenhandkanteHan-sonnal Ein-HandkanteChikki SchlagMok HalsKicktechnikenBandal-chagi HalbmondtrittHandtechnikenHan-sonnal-momtong-makki HandkantenblockSonnal-mok-chikki Handkantenschlag zum Hals
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Beschreibung Kicktechniken
Die Kicktechniken unterscheiden sich im Weg und in der Auftreffstelle. Teilweise sind die Bewegungenähnlich aber nicht gleich. Dadurch kommt dennoch eine andere Wirkung zu Stande. Auch schützt diekorrekte Bewegung vor eigenen Verletzungen.
Bandal-chagiHalbmondtritt. Das Knie wird außen eng hoch gehoben und der Unterschenkel so weit ausgestreckt, dassder Fuß sich auf Zielhöhe befindet. Dann wird der angewinkelte Fuß waagerecht von außen nach innen reingezogen. Getroffen wird mit der Fußinnenkante oder der Fußsohle.
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Beschreibung Handtechniken
Bei den Handkantentechniken wird mit der Außenkante der Kleinfingerseite getroffen. Dies gilt sowohl fürAbwehr- als auch für Angriffstechniken. Handkantentechniken sind sehr vielseitig einsetzbar und habenaufgrund ihrer relativ kleinen Trefferfläche eine entsprechend starke Wirkung.

Damit die Außenkante der Handfläche fest und hart wird, sind die Finger maximal anzuspannen!
Han-sonnal-momtong-makkiKörperblock von innen nach außen. Der blockende Arm wird zur hinteren Schulter gezogen und von dort ineiner kreisförmigen Bewegung bis zur Körperaußenseite geführt. Achtung: während der Bewegung ist derblockende Arm immer außen, der gegenziehende Arm stets innen!In der Endposition reichen die Fingerspitzen der blockenden Hand bis zur eigenen Schulterhöhe, derUnterarm ist ungefähr im rechten Winkel abgewinkelt.
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Han-sonnal-mok-chikkiHandkantenschlag zum Hals. Die schlagende Hand wird seitlich von der Schulter weg gehalten und dann ineiner kreisförmigen Bewegung bis vor den eigenen Hals geführt. Der Arm wird in der Endposition nichtkomplett durchgestreckt.Wichtig: Die Schlagbewegung kommt von außen nach innen und nicht von hinten nach vorne!

Endposition von der Seite gesehen:
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Taeguk Sam-Jang
Zum ersten Mal kommen die für das Taekwondo so typischen Handkantentechniken zur Anwendung undzwar in Angriffs- und in Abwehrbewegungen. Auch werden Doppelfauststoßtechniken ausgeführt. Hier ist aufeine korrekte Ausführung beider Fauststöße bis zum Endpunkt zu achten. Auch müssen beide Technikenklar erkennbar sein, ohne dass die Kombination zwischen ihnen verloren geht.
Techniken:·· Handkantentechniken·· Doppelfauststöße·· Dwit-gubi Stellung·· 270°-Drehung aus der tiefen Stellung heraus
Trigramm:

Bedeutung:FeuerDurch seine Intelligenz hat es der Mensch verstanden, das gefährliche Feuer zu zähmen. Es leuchtet demMenschen in der Dunkelheit und lässt die Furcht vergehen, es gibt ihm Wärme und Geborgenheit. Wenn dieSonne am ungetrübten blauen Himmel leuchtet empfinden wir Hoffnung und Zuversicht. Bricht das Feueraber unkontrolliert aus einem Vulkan aus, erfüllt es uns mit Furcht und Schrecken ob seiner zerstörerischenLeidenschaft.
Anzahl Schritte:20
Anzahl Techniken:34
Charakteristik:Der Ausübende ist kein blutiger Anfänger mehr und seine Techniken beginnen sich zu festigen.Dementsprechend kraftvoll und engagiert sollen diese ausgeführt werden.




